
HAUSSMANN
Aktuell im Angebot -- erstklassig im Service!
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Fernsehtechnik
Ladengeschäft in Eschborn
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14. Großer Kappenabend
am Samstag, den 4. Februar 2006

im „Großen Saal” des
Bürgerhaus Steinbach/ Taunus

Beginn: 19.11 Uhr             Einlass: 18.11 Uhr
Eintritt:  EURO 10,00 · EURO 9,00 · EURO 8,00

Musik von und mit der „REINER PFAFF“

Mit buntem Programm - und mit dabei:

Stimmen-Imitator „Mr. Funtastic”
sowie die

1. Hessische Gugge Musiker Clique
„Die Kinziggeister“

Kartenvorverkauf: Ab Freitag, 6. Jan. 2006, Friseurstudio Engert
Gartenstraße 2 - und an der Abendkasse.

SSSS tttteeee iiii nnnnbbbbaaaa cccchhhheeeerrrr
CCCCaaaarrrrnnnneeeevvvvaaaallllssss     CCCClllluuuubbbb    1111999977774444    

Große SCC Fremdensitzung
Samstag, 11. Februar 2006

im Bürgerhaus Steinbach (Taunus)
Beginn: 18.11 Uhr  ·    Einlaß: 17.30 Uhr

Eintrittspreise:  € 14.- € 13,-    € 12,-

Kartenvorverkauf:

Am 28. Januar von 11 bis 13 Uhr im  Foyer
des Bürgerhauses Steinbach/Ts.

Ab 30. Januar bei Elektro-Windecker, 
Bahnstraße / Ecke Gartenstraße.

Rosenmontag, 
27. Februar 2006

im Bürgerhaus Steinbach
Beginn 19.11 Uhr Einlaß ab 18.00 Uhr

Eintrittspreis: 6,00 EURO
Karten an der Abendkasse

Tel.-Vorbestellung am 30. + 31. Januar
von10 bis 11 Uhr - Tel-Nr. 06171-72739

11.Männerballett
Turnier des SCC

34. öffentliche Sitzung am 30. Januar 2006

Der Stadtverordnetenvorsteher 

Sehr geehrte Damen und Herren, aufgrund des § 58 der Hessischen
Gemeindeordnung vom 01.04.1993 (in der neuesten Fassung) lade ich
Sie zur 34. öffentl. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
für Montag, den 30.1.2006, um19 Uhr, in das Bürgerhaus ein.

T a g e s o r d n u n g :1. Ehrungen 
2. Empfehlungen des Ältestenausschusses 
3. Mitteilungen 
4. Aktuelle Fragestunde 
5. Antrag der SPD - Fraktion vom 28.11.2005:
Ausgleichsmaßnahmen - nachhaltige Verbesserung von Wasserqualität
und Grünbewuchs am Steinbacher Weiher 
(bereits zur Sitzung am 12.12.2005 zugestellt) 
(Bericht d. Bau-, Verkehr- u. Umweltausschusses) - Drucksache Nr. 365 -
6. Baugebiet "Taubenzehnter"
Änderung des Aufstellungsbeschlusses gem. § 2 Baugesetzbuch (BauGB)
für das Gebiet "Taubenzehnter" - Drucksache Nr. 369 -
7. Erweiterung des Beschlusses für die Baulandumlegung nach § 45 ff
Baugesetzbuch (BauGB) im Geltungsbereich des in der Aufstellung
befindlichen Bebauungsplanes "Taubenzehnter" - Drucksache Nr. 370 -
8. Anträge der CDU - Fraktion vom 10.01.2006
a. Straßenreinigungspflicht für öffentl. Parkplätze - Drucksache Nr. 371 -
b. Gebührensatzung f. d. Nutzung d. Bürgerhauses - Drucksache Nr. 372 -
9. Antrag der SPD - Fraktion vom 08.01.2006
Verhandlungen zur Einführung eines Wasser-Konzessionsvertrages 
- Drucksache Nr. 373 -
10. Anträge der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.01.2006
a. Optimierung der Fußgängersituation im Umfeld der Geschwister-
Scholl-Schule und Kinderzentrum - Drucksache Nr. 374 -
b. Schaffung eines Rundweges i. Süden Steinbachs  - Drucksache Nr. 375 -
c. Baumersatzpflanzungen - Drucksache Nr. 376 -

Dr. Jochen Schwalbe, Stadtverordnetenvorsteher
Hinweis: Vor Beginn der Stadtverordnetensitzung werden Martha
Dickel, Brigitte Weiss und Marianne Schwalbe mit der Verdienstmedaille
der Stadt Steinbach (Ts.) in Gold geehrt.

R E S TA U R A N T

BRUNCH (9,90 €)
ab 10.30 Uhr

am 05. Februar 2006

am 19. Februar 2006

Reservierung erbeten!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Tel. 0 6171/ 7 22 19
Eschborner Str. 21 · 61449 Steinbach  

Sternsinger-Aktion 2006 erbrachte 2.509,81 €
"Los niños to pueden lograr --
Kinder schaffen was"
Beispiel-Land der diesjährigen
Sternsinger-Aktion war Peru. In
Peru lebt über die Hälfte der
Bevölkerung unterhalb der
Armutsgrenze, 32% der Bevölke-
rung ist jünger als 14 Jahre. Die
extreme Armut auf dem Land lässt
die Menschen in der Hoffnung auf

Arbeit in die Großstädte ziehen,
wo riesige Armenviertel entstan-
den sind. Die Kinder arbeiten dort
für wenig Lohn als Straßen-
verkäufer, Schuhputzer, Auto-
wäscher, Zeitungsverkäufer usw.,
um den Lebensunterhalt für sich
und ihre Familien zu verdienen.
16 Steinbacher Kinder sind in Be-
gleitung von Jugendlichen und

Erwachsenen vom 6.1. - 8.1.2006 in
3 Gruppen durch Steinbach gezo-
gen, haben Bürgermeister Peter
Frosch, die Kindergärten u. 65 Pri-
vathaushalte besucht, den Segen
"Christus mansionem benedicat"
("Christus segne dieses Haus") an
die Türen geschrieben und Spen-
den für Kinderhilfsprojekte in der
ganzen Welt gesammelt.

Es sind insgesamt 2.509,81  zu-
sammen gekommen, die die Kin-
der mit großem Engagement und
mit viel Spaß zusammengetragen
haben. Unterwegs haben wir auch
einiges erlebt. "Ist Halloween?"
wurden wir z.B. von einer Jugend-
lichen gefragt. 
"Nein, das hier sind die Sternsinger
und wir nehmen gerne auch Deine

Spende an!" "Tut mir leid, ich habe
gerade kein Geld dabei." Einige
Passanten haben spontan zum
Portemonnaie gegriffen und die
Spendendose gefüllt. In den
Häusern gab es manchmal ein war-
mes Getränk und ein paar
Leckereien zur Stärkung. Wir wur-
den aber auch von der Straße weg
"engagiert". "Oh, kommt ihr auch

zu mir?" Na klar! Wir kommen
gerne. 
Gefreut haben wir uns natürlich
auch über die Süßigkeiten und die
positiven Kommentare zu dem
kleinen Vortrag beim Hausbesuch
und über das Abschlussessen der
Familie Reusch. 
Herzlichen Dank und bis nächstes
Jahr!                            Gabi Treffert

IN EIGENER SACHE:

Der Vorstand des Steinbacher Gewerbevereins und
die Redaktion der Steinbacher Information möchten
die Verfasser von Artikeln für die Steinbacher Infor-
mation darauf aufmerksam machen, dass Text-
passagen, die einen Hinweis darauf geben, dass für
Kurse, für Waren und Materialien sowie für den Ein-
tritt bei Veranstaltungen ein Entgelt von den Be-
suchern verlangt wird oder die Möglichkeit besteht,
bei einer Veranstaltung etwas käuflich zu erwerben
oder zu bestellen, als Anzeige gewertet wird. 
Man kann mit einer Klein-Anzeige (die bei Artikel-
Übergabe zu zahlen ist), diese Textpassagen dem
jeweiligen Artikel zuordnen. Sollte dies nicht ge-
schehen, so behält sich die Redaktion vor, diese
Textpassagen ersatzlos zu streichen. 
Desweiteren möchten wir darauf aufmerksam
machen, dass Artikel, in denen auf Veranstaltungen 
hingewiesen wird nur 1 x kostenlos veröffentlicht
werden können. Jeder weitere Hinweis auf dieselbe
Veranstaltung in folgenden Steinbacher Informatio-
nen kann dann als Anzeige geschaltet werden. 
Wir bitten um Verständnis für diese Maßnahme. 
Wir wollen, dass eine Gleichbehandlung der Artikel
gegenüber unseren Anzeigenkunden gewahrt ist.

ANDREAS BUNK

(1. Vorsitzender Steinbacher Gewerbeverein)
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Seit mehr als 40 Jahren
im Dienste der Sicherheit!
Wir führen alle für die Verkehrssicherheit
erforderlichen Reparaturen durch
an PKW / LKW / Anhänger
sämtl. Fabrikate + Typen
mit TÜV-Abnahme
-- sowie Inspektionen usw. --

HAMMERSCHMIED GMBH
Staatlich anerkannter Bremsendienst nach § 29

61449 Steinbach (Taunus)
Industriestraße 2 · Telefon 0 6171/ 740 27 - 28

Ältester

Bremsendienst

im

Hochtaunuskreis

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH.

LASSEN SIE SICH VON UNS VERWÖHNEN!

Bahnstraße 21

61449 Steinbach
Tel. 0 6171 / 7 18 71

Preiswerte Ausführung
sämtlicher Maler- und
Tapezierarbeiten

61449 Steinbach (Ts.) · Bahnstraße 33 · Tel. 0 6171/ 7 25 16

A U T O
SCHEPPGmbH

Kraftfahrzeugreparatur
Telefon 0 61 71 / 7 80 18

Telefax 0 61 71 / 7 46 90

Daimlerstraße1,
61449 Steinbach (Taunus)

www.auto-schepp.de
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Gartengestaltung & Baumpflege
Manfred Schäfer
● Garten Neu- und

Umgestaltung
● Gartenpflege
● Pflasterarbeiten
● Holzbau
● Baumfällarbeiten/Baumpflege
● Teich- und Zaunbau
● Grabpflege

Untergasse 13 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. (06171)  78232 - 72173, Fax (06171)  74840

E-Mail MSGartenland@AOL.Com
www.gartengestaltung-schaefer.de.ms

-- Alle Arbeiten werden fachgerecht ausgeführt --

Spontanem Weihnachtsbaumschmuck Steinbacher Bürger folgte spontaner Schnee!!

Hatten sich doch einige Steinbacher Bürger eingefunden, den Weihnachtsbaum auf dem Pijnackerplatz „spontan“ mit angemessenem Baum-
schmuck zu versehen. So wurden denn auch schnell Weihnachtskugeln, Zierbänder, Lametta, Engel und andere Figuren von zu Hause mitgebracht
und „fachmännisch an dem Baum“ angebracht. Schön anzusehen war er „der Baum“. Aber leider nur kurz. Denn schon am nächsten Morgen hatte
es über Nacht „spontan“ ordentlich geschneit und nichts mehr war zu sehen von dem Weihnachstschmuck. Aber auch voller Schnee war der
Weihnachtsbaum schön anzusehen. Vielleicht läßt sich ja im nächsten Jahr diese Aktion - etwas früher und auch langfristiger geplant - wieder-
holen. Der Weihnachtsbaum hätte mit seinem „spontanen  Schmuck“ eine zweite Chance verdient!                                   Bobbi Althaus

Auf zur traditionellen SPD-Weiberfastnacht

SPD Steinbach - Weiberfastnacht -

Am Donnerstag, den 23. Februar 2006 um 19.31 Uhr (Einlaß 18.31 Uhr)
heißt es wieder:

Auf ihr Weibsleut'- nichts wie ran, 
an de Weiberfassenacht
brauche mir kaan Mann. 
Da wird die holde Männerwelt, 
einfach vor die Tür gestellt. 
Un sollt' da einer deshalb mucke, 
un auch noch durch de Türspalt gucke,
dann wird der gescheucht
bis er sei Schlappe verliert, 
mir zeige dene, wie mer pariert.

Viele Frauen, Gruppen und Vereine bereiten sich auf dieses große
Ereignis vor und freuen sich auf ihr närrisches, weibliches Publikum.
Auch unser Musikus Rainer Pfaff ist wieder mit dabei und wird für
Stimmung sorgen. Allen voran die Frauen der SPD, sie werden das
Bürgerhaus zum Tollhaus machen. Für das leibliche Wohl sorgt wieder
das Team vom Bürgerhauswirt Manfred Schüler. Auch die Sektbar wird
geöffnet sein. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei!! Willkommen
und ,, H E L A U ,, zur SPD - Weiberfassenacht!             Kathi Dausner

Plätze frei bei klicke-di-klack

Tanz Sport Verein Blau-GoldSteinbach 

Klicke-di-klack - so heißen unsere Step Kinder und Jugendliche beim
Blau-Gold Steinbach. Sie haben ihr Können bereits auf Sportlerehrungen
und Stadtfesten gezeigt und immer für viel Begeisterung gesorgt. Und
immer wieder erreichen uns Anfragen, ob nicht noch Plätze frei wären.
Alle Interessenten können sich jetzt freuen: es ist soweit, wir können neue
Platze in der Gruppe anbieten. Also, wer Lust hat und schon immer mal
etwas lernen wollte, was nicht jeder kann, der kann sich jetzt nähere
Informationen holen und / oder sich anmelden bei Rita Ruhland unter
Telefon: 069 / 3112 21.                                            Cornelia Sitte - Losse

Treffen und Infos am 7. Feb. im Bürgerhaus

Katzen-Sitter-Club Steinbach

Katzen-Sitter-Club: "Treffen und Info's um 19.45 Uhr im Bürgerhaus -
61449 Steinbach, 1. Stock, Clubraum ,,St. Avertin" am Dienstag, dem 7.
Februar 2006
Alle Mitglieder des Katzen-Sitter-Club, sowie Interessenten, Freunde
und Gäste sind hierzu herzlich eingeladen. Unsere lfd. Vortragsreihe
wird an diesem Abend durch Anwesenheit eines Gastes mit einem inter-
essanten und informativen Vortrag bereichert.          Paul Ekl-Kemmerer

1. Steinbacher Hallen-Fußball-Turnier des FSV Steinbach nur für MÄDCHEN U-11

um den KRONE-CUP
FSV Germania 08 Steinbach - Jugend -

Am Sonntag 12. Feb. 2006 findet
in der Altkönighalle ab 10.30 Uhr
das 1. Steinbacher Hallen-Fuß-
ball-Turnier für Mädchen U-11
(Jahrgang 1994 und jünger) statt.
Paul Zampach, dem Organisator
dieses Turnieres, gelang es die
Firma Krone GmbH als Namens-
geber für dieses erstmals statt-
findente Turnier zu gewinnen. 
Unsere neu gegründete E3-Jugend,
bestehend aus bislang 15 Mädchen,
Jahrgang 1994, 1995 und jünger hat
ihren ersten Hallenrunden-Spiel-
tag bestritten und sehr engagiert
aufgespielt. Gegen die anwesen-
den Jungenmannschaften erziel-
ten sie - ein 1:1 Unentschieden,
einen 1:0 und 3:0 Sieg und nach
nur einer 0:1 Niederlage stehen
sie auf Platz 2 der Tabelle -, nun
freuen sich alle, einmal nur gegen
Mädchenmannschaften antreten
zu können. Die Gegner können
sich sehen lassen und kommen
aus dem Rhein-Main-Gebiet. Es
sind die Mannschaften der SG
Harheim, SG Grün-Weiß-Born-
heim, Victoria Kelsterbach, Opel
Rüsselsheim, TSV Hanau 1860
und TuS Medenbach.
Liebe Steinbacher Fußball-Fans,
sie können versichert sein ein
spannendes, faires Turnier der
FSV Steinbach-Jugendabteilung
zu sehen und wir würden uns
freuen über ihre Unterstützung
an diesem Tag!!  Wer immer an
diesem Sonntag Zeit und Lust
hat, dabei zu sein, ist herzlich ein-
geladen. Für beste Bewirtung ist -
wie immer bei den Veranstaltun-
gen des FSV Steinbach - gesorgt.
Wir trainieren Freitag von 15 - 16
Uhr in der Altkönighalle. 
Die Mannschaft wird trainiert von
Petra Henkel und Paul Zampach.
Fragen werden beantwortet unter
Tel. 06171/72646.       Gabi Treffert

Stehend von links:  Adeline Roth, Trainerin Petra Henkel, Anna Henkel, Sophia Hayer, Nina Bady, Daniela Bick, Nadine
Teschauer, Franziska Matern, Claudia Treffert, Annika Meier-Gerssler,  liegend von links: Marina Forstner, Malin Witzke,
Giulia Krämer und  Sina Zampach. Nicht auf dem Bild Betreuerin Gabi Treffert, Trainer Paul Zampach, Annika Witzke
und Marie-Christin Pomp.
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Rundfunk und
Fernsehreparaturen

Meisterbetrieb

Installation von
Satellitenanlagen
Beratung und Verkauf

Radio Ptok
61449 Steinbach (Taunus)

Untergasse 14

malermeister

eschborner straße 30
61449 steinbach/ts.

moderne raumgestaltung
fußbodenbeläge
vollwärmeschutz
tapezierarbeiten
maler-verputz-anstrich

tel. 0 61 71/ 7 37 72

fax 0 6171/ 8 63 54

D1- 0171/ 3 32 37 72

E-Mail: Maler-Meier @t-online.de

www.Maler-Meier.de

WILLI ANTHES
Bauingenieure BDB

BAUUNTERNEHMEN

Umbauten · Sanierung · Verputz
Fliesen · Kanal · Pflastern

Daimlerstraße 2 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel.: 0 61 71 / 97 64 - 0 · Fax: 0 61 71 / 8 55 29

Kfz-Reparaturen aller Art

und Kfz-Elektrik

Kfz-Meister

KKKK AAAA RRRR LLLL HHHH EEEE IIII NNNN ZZZZ

GGGG ÜÜÜÜ NNNN TTTT HHHH EEEE RRRR

Industriestraße 6 · 61449 Steinbach/ Ts.

Telefon (0 61 71) 7 84 33

Unsere Termine im:
Datum Zeit Angebot WO 2005

Februar 2006
02. 18.00 Kurs: Internet-Explorer brücke-Treff, Hessenr.
05. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
06. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3 
16. 18.00 Kurs: Suchen m. Google brücke-Treff, Hessenr.
20. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 1 

März 2006
05. 15.00 Cafe-Nachmittag Evang.Gem.haus 
06. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
08. 19.30 mit Vhs-Erzählcafe im Backhaus
13. 09.30 Kurs: Browser-Firefox brücke-Treff, Hessenr.
20. 19.00 Spielabend Bürgerhaus/Clubr. 3
26. ????? Wandern Tel. Schuldt - 978055

Laufende Angebote
DI 10.30 Digitale Fotografie brücke-Treff, Hessenr.
DI 18.30 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.
MI 11.00 Möglichkeiten am PC brücke-Treff, Hessenr.

Bürgerselbsthilfe Steinbach (Taunus) e.V.
Hessenring 24 · 61449 Steinbach (Taunus)
Tel. 06171/981800 · Fax 06171/981801 
eMail: bruecke-steinbach@t-online.de 
Internet: www.bruecke-steinbach.de

PC-Verstehen + Lernen

„die brücke“ Steinbach 

Lernen Sie ihren PC verstehen und lernen Sie dabei an und mit dem PC
umzugehen. Diese Gelegenheit bieten ihnen die auf die Bedürfnisse
der Teilnehmer abgestimmten verschiedenen Angebote der "brücke" ab
2006. Wer schon Grundkenntnisse besitzt, nutzt das Angebot im offe-
nen Treff für jedermann Dienstag von 18.30 bis 21 Uhr oder Mittwoch
von 11 bis 12.30 Uhr im "brücke"-Treff Hessenring 24 zum Üben oder
PC-Anwendungshilfen mit Erfahrungsaustausch. Unsere nächsten
Kurse im Angebot: Wählen Sie den für Sie zutreffenden Kurs je nach
PC-Kenntnissen und Erfahrungen. Neue Kursangebote ab Februar:
"Der Browser - Internet Explorer Termin: 2.2.2006 / 18 Uhr = 3 Std.
In diesem Kurs lernen sie kennen: Einrichten des Bildschirmes für das
Internet mit dem Browser "Internet Explorer“ + Einrichter der Startseite;
der Symbolleisten mit Schaltflächen + das System optimieren;
Bildschirm-Schriftgrößen ändern + temporäre Dateien löschen; Sicheres
Arbeiten mit dem Explorer Kursleiter: Herr Meckle; Voraussetzungen:
Etwas Erfahrung im Umgang mit dem Internet vorhanden Anmeldung
erforderlich! Erfolgreich suchen im Internet mit Suchmaschine "Google".
Termin: 16.2.2006 / 18 Uhr = 3 Std. In diesem Kurs lernen sie kennen: Wo
finde ich was im Internet; Wie funktioniert die derzeit beste Such-
maschine Effektive Wahl der Suchkriterien; Tipps und Tricks für ein
erfolgreiches Suchen. Kursleiter: Herr Meckle; Voraussetzungen:
Erfahrungen im Internet-Umgang Anmeldung erforderlich!
Erzählcafe - VHS und "brücke"
Schon jetzt möchten wir auf unser Angebot in Zusammenarbeit mit der
VHS am 8. März hinweisen. In unserem Erzählcafe im Backhaus begeg-
nen wir um 19.30 Uhr dem Thema" Was Frauen bewegt - was Frauen
bewegen". Wir wollen Beweggründe von Frauen ergründen, die sich
gesellschaftlich oder sozial engagieren. Frauen verschiedener
Generationen kommen ins Gespräch und erzählen über ihre Erfahrungen
bei der Umsetzung und dem Einsatz ihrer Ideen. Alle Steinbacher Frauen
sind herzlich eingeladen.                                                   Paul Kemmerer

113 Blutspender zum neuen Jahr

DRK - Ortsverein Steinbach 

Nur ganz zögerlich kamen die
Blutspender zunächst zum ersten
Spendetermin im neuen Jahr am 9.
Januar! Es war schon kurz vor
"Feierabend" als dann die Spende-
willigen herbeiströmten! "War das
ein Ansturm!" meinte die Team-
Ärztin, und unsere fleissigen eh-
renamtlichen Küchendamen hat-
ten dann schließlich noch alle
Hände voll zu tun, um die Menge
satt zu kriegen. Alles hat wieder
wunderbar geklappt und wir sind
stolz auf 113 Spenderinnen und
Spender, unter ihnen 10 Erstspen-
der und wie immer die Freiwillige
Feuerwehr! Es ist sehr schön zu
sehen, dass es auch im neuen Jahr
so viele Erstspender gibt und wir
wünschen uns, dass der "An-
sturm" weiterhin anhält. Ein gros-
ses "Danke" allen Spenderinnen
und Spendern! Allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern,
die ihre freie Zeit zur Verfügung
gestellt haben, und auch diesmal
wieder zum Gelingen des Blut-
spendetermins beigetragen ha-
ben, sowie den Steinbacher Haus-
besitzern, die uns gestatten, Pla-
kate und Transparente anzubrin-
gen, danken wir ganz herzlich!
Die nächste Blutspende findet
statt am 3. April 2006 im Bürger-
haus Steinbach! Spender mit
hohen Spendenzahlen waren:
106. Spende Dieter Damrath 
93. Spende Erich Schön 

87. Spende Jürgen Taube 
82. Spende Werner Fuchs 

Hermann Schlembach 
80. Spende Herbert Leo 
79. Spende Erwin Fuchs 

Dieter Knobloch 
62. Spende Gerd Klinger 
61. Spende Dieter Himmelreich 
56. Spende Karin Focke 
54. Spende Dieter Freund 
53. Spende Volkmar Herwig 
49. Spende Andreas Laudert 
48. Spende Siegfried Reinisch 
45. Spende Klaus Ernst 
39. Spende Klaus Michels 

Bodo Pylypiw 
38. Spende Hans Haas 

Manfred Möhring 
35. Spende Ingo Albitius 
32. Spende Ulrich Gentes 
30. Spende Sandra Keusen 
27. Spende Jürgen Hinz 

Jürgen Pomp 
25. Spende Bruno Gold 

Margit Gönsch 
24. Spende Maike Katrin Fries 
23. Spende Jörg Menkhoff 
22. Spende Ulrich Scharrenbroich
21. Spende Guido Richter 

Dieter Schubinski 
Eleonore Stasch 

20. Spende Holger Zinz
Erstspender waren: Frank Adolph,
René Antonio Egold, Julia Hempel,
Eva Herrmann, Ingrid Hitzges, Ian
Marahovschij, Funda Oztürk, An-
nika Selwyn, Milka Stadler, Marina
Völker.

Frauenstammtisch am 7. Feb. Bistro Pastis

Steinbacher Frauenstammtisch

Unser nächster Treff ist am Dienstag 7.2.2006 um 19 Uhr im Bistro Pastis
in der Obergasse. Hallo Ella, 19 Uhr nicht 18 Uhr! Auf das dumme
Gebabbel freuen wir uns und hoffen auf zahlreiches Erscheinen.

Erste Hilfe, zweite Hilfe, dritte Hilfe . . .??!!

Städtische Kita Steinbach 

Die Aufregung und Neugier der Wundertütenkinder und Erzieher war
schon zu Beginn des neuen Jahres groß, denn wir erwarteten Besuch
vom Deutschen Roten Kreuz. Vier junge Leute, welche ein freiwilliges
soziales Jahr im Rettungsdienst absolvierten, stellten uns ihr
Jahresprojekt ,, Sicherheitserziehung und Erste Hilfe im Kindergarten"
vor. Termin: Montag 16. Januar bis Freitag 20. Januar 2006.
Gearbeitet wurde theoretisch mit dem Overhead Projektor und den
entsprechenden Folien , auf denen verschiedene Situationen dargestellt
wurden. Themenbereiche waren: Abstürzen / Armbruch / Kopfver-

band / Nasenbluten /Quetschungen / Handverband / Augenverband
/ Sand im Auge / Schnittverletzungen / Pflaster kleben.
Den Kindern wurden so Alltagssituationen bewusst gemacht. Sie ler-
nen zu helfen und zu trösten, statt zuzuschauen, wenn etwas passiert.
Der Kurs vermittelt ein Bewusstsein für Gefahren, ohne das Kinder
ängstlich werden. Allen Kindern hat der Kurs sehr viel Spaß gemacht
und wir bedanken uns bei den Helfern des Deutschen Roten Kreuzes
für die gute Schulung und die schöne Woche.

Felina Vaccaro Martinez und Simone Meirer

Neues aus der vhs in Steinbach

VHS Steinbach 

Denkanstöße: Visionen und konkrete Utopien
"Sind Visionen und Utopien aus der Mode gekommen?" fragt sich der
,,Volkshochschulkreis" im Frühjahrssemester 2006. Das "Machbare" hat
Hochkonjunktur. "Sachzwänge" drohen den Mut, Neues zu denken, zu
ersticken. Doch sind Visionen damit schon unzeitgemäß geworden? Und
was ist mit den konkreten Utopien, die noch vor nicht allzu langer Zeit
das Tor zu einer besseren Welt im Hier und Heute zu öffnen schienen?
Der vhs-Kreis begibt sich auf Spurensuche - zurück in die Geschichte,
erkundet aber auch die Gegenwart und fragt nach einer Zukunft, in der
wir uns, hoffentlich, nicht zu Tode gespart haben. So geht es um
Visionen für die Region Rhein-Main, in der wir leben, um den Wunsch
nach Sammlung und Archivierung des Weltwissens am Beispiel der
Deutschen Bibliothek, um binationale Lebensentwürfe, um den Kampf
für die Rechte der Kinder am Beispiel des berühmten Wai-
senhausleiters Janusz Korczak im Warschauer Ghetto. Der vhs-Kreis
begibt sich auch auf Reisen: An einem Nachmittag werden Bilder
gezeigt über Spaniens kulturelles Erbe, in dem sich Visionen dreier
Weltreligionen finden. An einem anderen geht es mit einem Diavortrag
in die Mongolei, der Heimat des Mythos Dschingis Khan. Und bei

anderer Gelegenheit lässt sich der vhs-Kreis von ostasiatischen
Zaubermärchen verführen. Im Rahmen einer Exkursion nach Frankfurt
wird das neue Ernst-May-Haus und die Römerstadt als Beispiel einer
ästhetischen und sozialen Utopie der Stadt besucht. Der VHS-Kreis
unternimmt vielfältige Streifzüge durch die Welt der Visionen und kon-
kreten Utopien, die schon oft der Motor auch für überraschende
Entwicklungen waren. Was heute vielleicht "unzeitgemäß" erscheint, mag
morgen bereits wieder als "zeitgemäß" gelten. Der Steinbacher
Volkshochschulkreis, der sich seit Jahren spannenden Fragen zu
nähern versucht, will auch mit dieser Veranstaltungsreihe
Denkanstöße zu einem facettenreichen Thema geben. Wer Lust hat,
sich unter der Leitung von Dr. Volkhard Brandes auf eine anregende
Reise in die Reiche der Visionen und Utopien einzulassen, kann sich
noch anmelden. Das Programm beginnt am 2. Februar, 15.30 Uhr, im
Bürgerhaus Steinbach. Information und persönliche Anmeldung ist ab
31.01.06 dienstags von 17.00 bis 18.00 Uhr im vhs-Büro im Rathaus,
Gartenstraße 20, möglich (Tel.: (06171) 7000-63).
Nähere Informationen zu den genannten Kursen und zu allen anderen
vhs-Veranstaltungen auch bei Julia Wilke-Henrich, Tel. 586849. 

Foto: 

Dieter Nebhuth
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61449 Steinbach / Taunus · Untergasse 2

Liefer-Service - Tel. 7 47 00
Von Montag bis Sonntag: 
Täglich wechselnde Menüs

Jalousien · Rolladen
Markisen

Elektroantriebe
Fenster & Türen

Planung · Beratung
Verkauf · Service

STEINBACH (TAUNUS)

Tel. 0 6171 / 716 43

CLAUS NUSCHELER GMBH

Meisterbetrieb

61445 Steinbach (Ts.) 
Wiesenstraße 2
Postfach 203
Tel. 0 61 71 / 7 32 00
Fax 0 61 71 / 97 16 95

Fehlt ein geeigneter Raum? Bedienung...?

PARTY-SERVICE WITTEK
Wir liefern Ihnen vom kleinen Imbiß

bis zum festlichen Menue und Büffet alles,
was Ihr Herz begehrt.

Feldbergstr. 6 · 61449 Steinbach (Ts.)

· 0 61 71 - 7 68 71

S P E Z I A L I T Ä T E N

Frisches Wild:
Reh, Hirsch, Wildschwein,

Lamm, Feldhase, Fasan,
sorgfältig zerlegt und verpackt. 

Frisches Geflügel:
Truthähne, Flugenten, Hühner,

Gänse, Fleisch-Hähnchen
sowie Kaninchen, Eier alles

aus Boden- und
Freilandhaltung

Bitte vorbestellen

Eschborner Str. 32 ·  61449 Steinbach/ Ts.

Tel. 06171/ 982053 · www.windeckers.com

Tapeten
und Zubehör
Bastelbedarf

Modellbau

Kirchgasse 12  ·  Tel. 0 61 71/ 7 16 28 · 61449 Steinbach (Ts.)

Stoffmalfarben
Stoffmalstifte

Pailletten und Perlen
Glitter und Flitter

zum
Basteln und Dekorieren

Bürgersprechtage des Versorgungsamtes

Stadt Steinbach - Amt für soziale Angelegenheiten -

- Rathaus Oberursel, Geb. A, Zi. 106 von 14 bis 17 Uhr
Das Hessische Amt für Versorgung und Soziales Frankfurt am Main -
Versorgungsamt - bietet Bürgersprechtage in Oberursel an. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter nehmen hierbei u. a. Anträge entgegen
oder helfen Ihnen beim Ausfüllen, stellen Schwerbehindertenausweise
aus und beraten Sie in folgenden Angelegenheiten: - Feststellung und
Ausstellung von Ausweisen für Behinderte (Schwerbehindertenrecht -
SGB IX) - Zahlung von Erziehungsgeld (Bundeserziehungsgeldgesetz -
BerzGG) - Überwachung von Alten-, Behinderten- und Pflegeheimen
und Beratung in Heimangelegenheiten (Heimgesetz - HeimG) - Zah-
lung von Rentenleistungen an Kriegsbeschädigte (Bundesversorgungs-
gesetz - BVG), Opfer von Gewalttaten (Opferentschädigungsgesetz -
OEG), Wehrdienstgeschädigte (Soldatenversorgungsgesetz - SVG),
Zivildienstgeschädigte (Zivildienstgesetz - WG) und deren Hinter-
bliebene. Nächster Termin: Donnerstag, 2. Februar 2006
Wenn Sie den Sprechtag wahrnehmen wollen, ist zur Vermeidung län-
gerer Wartezeiten eine vorherige Terminvereinbarung unbedingt erfor-
derlich.   Telefon-Versorgungsamt: (0 69) 15 67 - 267

Computerbasiskurs in Bad Homburg 25.+26.2
Die Frauenbeauftragten des Hochtaunuskreises bieten wieder einen
Computer-Basis-Kurs, am Samstag, 25. Februar 2006, 10 - 16 Uhr und
Sonntag, 26. Februar 2006, 10 - 13 Uhr im Frauenbildungszentrum
Bad Homburg e.V., Kirdorfer Straße 77, 61350 Bad Homburg v.d.
Höhe an. Referentin: Renate Uhrig, IT-Trainerin
Wichtig ist eine solide Basis, und dies gilt besonders für den Compu-
terbereich. Egal, was später kommt, ein neues Programm, ein anderer
Ablauf: Auf Kenntnisse, wie ein Computer funktioniert und
Betriebssystem-Strukturen am Beispiel Windows muss man aufbauen
können. Es werden keine Vorkenntnisse vorausgesetzt, der Kurs ist
aber auch geeignet für Teilnehmerinnen, die mit dem Computer schon
arbeiten aber wissen wollen, was "dahinter" steckt. Sie können nach
dem Kurs eigenständig Texte produzieren und reden selbstverständ-
lich mit, wenn es um Bytes, Internet und eMail geht. Anmeldeschluss
ist der 17.02.2006 Information und Anmeldung: Frauenbeauftragte der
Stadt Steinbach (Taunus), Inge Michaelis, Tel. (0 61 71) 7 53 91.

Sprechstunde des Ortsgerichtes im Seniorentreff
Zusätzliche Sprechstunde des Ortsgerichts im Treff für Alt und Jung
der Stadt Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2
Am Montag, 30. Januar 2006 hält das Ortsgericht Steinbach um 17.00
Uhr eine zusätzliche Sprechstunde im Treff für Alt und Jung der Stadt
Steinbach (Taunus), Kronberger Straße 2 ab. In der Sprechstunde infor-
mieren die Ortsgerichtsmitglieder über grundlegende Aufgaben des
Ortsgerichts und bieten die Möglichkeit, sich über Vorsorgevollmach-
ten, Patientenverfügungen und Löschungen von Hypotheken zu infor-
mieren. Neben den Bewohnerinnen und Bewohnern der Steinbacher
Senioren-Wohnanlage, in der die Sprechstunde stattfindet, sind alle
Steinbacher Bürgerinnen und Bürger herzlich eingeladen.

gez. Wolfram Klima (Ortsgerichtsvorsteher)

Projekte im JuZ Steinbach
Das bereits angekündigte Hip-Hop-Projekt im Jugendhaus der Stadt
Steinbach (Taunus) ist letzten Freitag mit grossem Erfolg angelaufen. In
kleinen Gruppen haben die Jugendlichen unter Leitung der erfahrenen
Mitglieder der ,,Judged Boys" von Dienstag bis Freitag täglich zwei
Stunden die Möglichkeit ihre selbstgetexteten Lieder zu produzieren.
Dabei zeigen sie großes Engagement und Kreativität. Weiterhin sind
geplant ein Selbstverteidigungskurs für Mädchen und ein Jungenpro-
jekt. Für weitere Infos stehen ihnen die Mitarbeiter des Jugendhauses
gerne zu den Öffnungszeiten (Di. bis Do. von 15-19 Uhr und Fr. von 16-
20 Uhr) unter folgender Nummer zur Verfügung: (06171) 978850.

Lese- u. Schreibkurs für ausländische Frauen
In Kooperation mit dem Internationalen Bund für Sozialarbeit bietet
die Frauenbeauftragte der Stadt Steinbach (Taunus) erstmals einen
kostenlosen Lese-und Schreibkurs für ausländische Frauen an.
Der Kurs findet fortlaufend immer Montags und Freitags im Bürger-
haus statt. Beginn ist am 6.2.2006 um 9.30 Uhr. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Für weitere Fragen stehen Ihnen die Kursleiterin
Frau Bayir unter der Tel. 0174 / 36 73 570 und die Frauenbeauftragte
Frau Michaelis unter Tel. (0 61 71) 75391 zur Verfügung.

Baumpflege und -fällarbeiten am Bachlauf des Steinbachs in Höhe der städt. Kita

Stadt Steinbach - Bauamt -

Am gesamten Bachlauf des Steinbachs ist der Baumbestand überaltert.
Da viele Bäume nicht mehr genügend standsicher schienen und akute
Bruchgefahr bestand, wurden dringend notwendige Baumpflege- u.
fällarbeiten durchgeführt. Dabei hat sich der Verdacht bestätigt, die
Baumstämme waren teilweise bis zum Stamm hohl. Die Maßnahmen
dienen dem Erhalt und der Verjüngung des ökologisch und wasser-
wirtschaftlich bedeutenden Baumbestandes. Um den optischen Ein-
griff ins Landschaftsbild möglichst gering zu halten, sollen gemäß
Absprache mit der Unteren Naturschutzbehörde u. der Unteren
Wasserbehörde die Arbeiten abschnittsweise über mehrere Jahre
gestreckt und zunächst nur die dringendsten Maßnahmen durchge-

führt werden. Die Arbeiten haben im neuen Jahr begonnen, zunächst
im Abschnitt ab dem Austritt aus der Verrohrung (unterhalb des
Gassengartens) bis zu den Kindergärten.
"Diese Maßnahmen werden von vielen Bürgerinnen und Bürgern als
radikal empfunden, sie sind aber dennoch ökologisch notwendig und
unverzichtbar", teilt Bürgermeister Peter Frosch mit. "Die vielen
kleinen, inzwischen wildwachsenden Bäumchen werden jetzt mehr
Licht bekommen und sich im Laufe der Jahre zu kräftigen neuen
Bäumen entwickeln. Wo allzu große Lücken im Baumbestand klaffen,
werden wir Neupflanzungen m. standortgerechten Schwarzerlen
vornehmen."           Text: Redaktion · Alle Fotos: Dieter Nebhuth

Wer aufhört zu werben, 
um Geld zu sparen,

könnte genausogut

seine Uhr anhalten, 
um Zeit zu gewinnen.
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QUALITÄT
MUSS NICHT TEUER SEIN!

STEMPEL BOBBI
Bahnstraße 3 · Telefon: 981 983

Aktuelle Angebote: www.stempel-bobbi.de

Alles für den Fasching
Masken, lustige Hüte,

Pistolen (8 + 12 Schuß)

Soft-Pistolen mit Erbsen
Luftschlangen, Luftballons

und vieles mehr . . . .

Hand-Wärme-Kissen wieder da!

SCHUH-SERVICE vom Fachmann

FOTOARBEITEN - PAßBILDER
HERMES-PAKET-SHOP

Aktionswochen vom 27. Jan. bis 11. Feb. 2006

Durchgehend von 8.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Samstag von 8.00 bis 14.00 Uhr.

Stadt Steinbach - Der Bürgermeister -

Weitere „Aktuelle” Angebote in
HEUNS-GETRÄNKEWELT

Vorlesestunde
mit Bürgermeister
Peter Frosch
Zur Vorlesestunde in der städti-
schen Bücherei hatte diesmal wie-
der der Bürgermeister die Stein-
bacher Kinder eingeladen. Gert-
rud Meier, der gute Geist der Bü-
cherei, hatte dazu passende Bü-
cher mit dem Thema "Winterzeit"
ausgesucht. Zur Auflockerung
fragte Bürgermeister Peter Frosch
die anwesenden etwa 20 Kinder
nach ihren Wintererlebnissen,
und es entwickelte sich schnell
ein munteres Gespräch zwischen
ihm und den Kindern. Den an-
schließenden Geschichten über
"Mama Muh", der Kuh, die mit
einer Krähe zusammen Schlitten
fährt und vom "Schneemann
Heiner", der von einem einsamen
Räuber in sein Haus entführt wird,
hörten die Kinder, aber auch die
anwesenden Mütter und Groß-
mütter gespannt und aufmerksam
zu. Zum Abschluss verteilten Frau
Meier und der Bürgermeister zur
Belohnung noch ein paar Süßig-
keiten, die von den Kleinen gerne
angenommen wurden.

Achtung! Achtung! Steinbachs Narren wollen am 5. Februar das Rathaus stürmen!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wie uns aus wohlunterrichteten Kreisen bekannt geworden ist, versu-
chen auch dieses Jahr wieder die Narren des Steinbacher Carnevals
Club, unterstützt von den Tollitäten, Gardeeinheiten, Musikzügen und
Abordnungen aus benachbarten Vereinen das Rathaus zu stürmen und
der Stadtkasse habhaft zu werden. Unter Kanonenbeschuss soll ich
gezwungen werden, meine Amtsgeschäfte für die Dauer der 5. Jahres-
zeit den Narren zu übertragen.
Dieses Spektakulum soll am Sonntag, den 5. Februar, ab 14.11
Uhr stattfinden. Aus diesem Grunde gebe ich bekannt, dass
das Rathaus ab dieser Zeit verbarrikadiert ist.
Es finden keine Sprechstunden und auch keine außergewöhnlichen
Sprechstunden, besonders nicht für den Elferrat des Steinbacher
Carnevals Club und die begleitenden Narren, statt. Sollte die Narren-
schar trotz dieser eindringlichen Warnung in der Nähe des Rathauses
auftauchen, so bin ich, unterstützt durch den Magistrat und Stadt-
verordnete sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtver-
waltung, zur Verteidigung bereit und werde sie gebührend empfangen
und das Rathaus auf das Energischste verteidigen. Ausgenommen sind
hier ausdrücklich die kleinen Närrinnen u. Narren, für die als Belohnung
für ihr Kommen süße Kreppel bereitgehalten werden. Weiterhin wurde
bekannt, dass im Anschluss an die Erstürmung des Rathauses eine
feuchtfröhliche Siegesfeier im Bürgerhaus stattfinden soll. Falls wider
Erwarten das Rathaus von den Narren erstürmt werden sollte, werden
wir als gute Verlierer selbstverständlich daran teilnehmen und laden
die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt dazu herzlich ein.

Ihr Peter Frosch, Bürgermeister

Senioren - Fasching
Liebe Seniorinnen und Senioren, Helau, liebe Närrinnen und
Narrhalesen, der närrische Elferrat des Steinbacher Carneval Clubs
und die Stadt Steinbach (Taunus) laden Sie und Ihre Partnerin / Ihren
Partner zur großen bunten Senioren-Faschingssitzung am
Sonntag, 12.02.2006, 14.31 Uhr in die Narrhalla des Bürgerhauses
der Stadt Steinbach (Taunus) sehr herzlich ein.
Der SCC bietet Ihnen ein buntes Programm mit Elferrat, Garden,
Musikzug und vielem anderen mehr. Auf geht es also zur Senioren-
Faschingssitzung und zu einigen Stunden der unbeschwerten Freude,
des Lachens und Fröhlichseins. Dazu wünschen wir Ihnen viel Spaß
und gute Laune.           Staabach Helau ihr Bürgermeister Peter Frosch

Was tun, wenn Straßenlaternen nicht brennen? 
Unser Stromversorger, die Firma Süwag, prüft zwar regelmäßig die
Funktionstüchtigkeit unserer Straßenlaternen. Dies geschieht immer
dann, wenn die Laternen auch tagsüber eingeschaltet sind. Trotzdem
sind wir unseren Bürgerinnen und Bürgern natürlich sehr dankbar, die
uns melden, wenn Laternen ausfallen. Wir können dann jeweils zeit-
nah reagieren und so für eine stets optimale Straßenausleuchtung sor-
gen. Unsere Bitte also: Sollten Sie in der Dunkelheit bemerken, dass
eine Straßenlaterne nicht leuchtet, notieren Sie sich die am Laternen-
mast aufgebrachte Nummer und melden dies unserem Mitarbeiter 
im Bauamt, Stefan Michler, unter  Telefon: 7000-56 oder per E-Mail:
Stefan.Michler@Stadt-Steinbach.de                Peter Frosch, Bürgermeister

Selbstbestimmtes Leben u. Wohnen im Alter

Bündnis 90 / Die Grünen Steinbach 

Selbstbestimmtes Leben und Wohnen im Alter - Bündnis 90/ Die
Grünen laden am 1. Februar 2006 zur Informationsveranstaltung nach
Steinbach ein. Bündnis 90 / Die Grünen im Hochtaunuskreis laden für
den 1. Februar um 19 Uhr nach Steinbach ins Bürgerhaus, Raum
Pijnacker, zur Informationsveranstaltung ,,Selbstbestimmtes Leben und
Wohnen im Alter" ein. Thema des Abends wird sein, wie in einer immer
älter werdenden Gesellschaft menschenwürdiges Leben und Wohnen
gewährleistet werden kann und welche Wohnformen - vom traditionel-
len Altenheim über das Betreute Wohnen bis hin zur selbstständigen
Senioren-Wohngemeinschaft denkbar und praktikabel sind. Von großer
Wichtigkeit besonders für Seniorinnen und Senioren ist dabei die
Kostenfrage und auf welche Form der staatlichen bzw. kommunalen
Unterstützung zurückgegriffen werden kann. Als Gäste werden an der
Diskussion teilnehmen Ingrid Borretty, Bundesschatzmeisterin der
"Grünen Alten" und ehemalige Sozialdezernentin der Stadt Offenbach.
Borretty ist außerdem im Landesvorstand von Bündnis 90 / Die Grünen
für Fragen zur Gerechtigkeit zwischen den Generationen zuständig.
Aus Steinbach wird Jürgen Schellbach von der Selbsthilfegruppe "Die
Brücke", in der gegenseitige Hilfe zwischen den Generationen geleistet
wird, dabei sein. Angefragt ist zusätzlich noch Karin Rebna als Leiterin
des Projekts "Wohnen im Alter" bei der Stadt Eschborn, die mit der
Entwicklung eines pflegerischen Versorgungskonzeptes sowie der
Errichtung eines Pflegeheimes betraut ist.                    Hermann Maier

Brockensammlung für Bethel -- 18. bis 24. April

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Liebe Gemeindemitglieder, liebe Steinbacher Bürgerinnen und Bürger,
im vergangenen Jahr erbrachte die Brockensammlung 4000 kg an
Altkleidern ect. Hier sei noch einmal herzlich gedankt.
Die diesjährige Brockensammlung der Bodelschwinghschen Anstal-
ten Bethel findet in der Zeit vom 18. April bis 24. April 2006 statt.
Sammelpunkt ist wie bisher die Garage im Mitarbeiterhaus in der
Untergasse 29. Die Garage ist von 8.00 - 18.00 Uhr zugänglich.
Gesammelt werden gut erhaltene- noch tragbare- Kleidung und Wä-
sche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten - je-
weils gut verpackt. Die Schuhe bitten wir paarweise zu bündeln. Noch
eine dringende Bitte, die uns Bethel ans Herz legt: Vor der Spende die
ernsthafte Qualitätsprüfung der ausgedienten Kleidung. Ein geeigne-
tes Kriterium ist sicherlich, wenn man sich vorab fragt, ob man die
Kleidung selber tragen würde. Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre
Mithilfe und Spende, um so wieder zum Gelingen der Sammlung bei-
zutragen.

-- Ausstellung -- Zum 100. Geburtstag von

Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach 

Dietrich Bonhoeffer
Am 4. Februar 2006 um 11.00 Uhr findet die Eröffnung der Aus-
stellung zum 100. Geburtstag von Dietrich Bonhoeffer statt. Die Aus-
stellung wird im Ev. Gemeindehaus Untergasse 29 gezeigt. Sie ist
täglich vom 4.2. -10.2.2006 in der Zeit von 16.00-18.00 Uhr zu besich-
tigen.
Kinder des ev. Religionsunterrichtes in der 4. Klasse der Geschwister-
Scholl-Schule haben diese Ausstellung vorbereitet und informieren
über das Leben Bonhoeffers, dem Widerstand gegen die Nationalsozia-
listen und seine Ermordung im KZ Flossenbürg. Im Rahmen des
Gedenkens an Dietrich Bonhoeffer zeigen wir am 4.2.2006 um 16.00
Uhr im Ev. Gemeindehaus den preisgekrönten Spielfilm "Die letzte
Stufe". Der Eintritt zu beiden Veranstaltungen ist frei. Um eine Spende
wird gebeten.

Konzert der Ghostpastors am 10.2.2006
"Die Kirche rockt...", unter dem Motto geben die Ghostpastors der Ev.
St. Georgsgemeinde am 10.2.2006 in der St. Georgskirche ein
Livekonzert. Dieses beginnt um 20.00 Uhr. Einlass ist um 19.30 Uhr.
Karten gibt es an der Abendkasse für Erwachsene, Kinder und auch
Familienkarten sind erhältlich.

Tolle Tage „narrensicher”

Freiw. Feuerwehr Steinbach - Brandschutztipps

Brandgefährliche Dekorationen
Auf dem Höhepunkt des närrischen Treibens warnt die Feuerwehr vor
brandgefährlichen Dekorationen; damit auch am Aschermittwoch
noch schmunzelnd auf die tollen Tage zurückgeblickt werden kann,
geben wir nachstehend einige Tipps für große und kleine Feiern: 

- Bei der Dekoration der Wohnung oder des Partykellers darauf achten,
dass Luftschlangen, Girlanden und Lampions nicht mit offenem Feuer
oder mit Heizstrahlern in Berührung kommen können. 

- Brennende Kerzen niemals unbeaufsichtigt lassen. Mit glimmenden
Zigarettenkippen nicht achtlos umgehen. 

- Volle Aschenbecher nur in Blecheimern entleeren.
Und nicht zuletzt rät die Feuerwehr, für Kostüme kein leicht brenn-
bares Material zu verwenden.

Bei einer Brandausdehnung sofort Notruf 112 wählen!

Foto: Dieter Nebhuth
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FENSTER + TÜREN-
STUDIO
KURT WALDREITER
GmbH

Bahnstraße 13
61449 Steinbach/Taunus
Telefon: 0 61 71 / 7 80 73
Telefax: 0 61 71 / 7 80 75

Gas - Wasser - Heizung - Bauspenglerei

Matthäus Sanitär GmbH

Kronberger Straße 5
61449 Steinbach
Beratung + 
Kundendienst
Tel. 06171-71841

Matthäus Sanitär 

GmbH

CCCCatania+ SSSSchönGmbH

Fliesen und Naturstein - Meisterbetrieb

Planung - Technik
Verlegung - Restaurierung 
Instandsetzung

Siemensstraße 8 · 61449 Steinbach / Ts.
Tel.: 0 61 71 - 98 21 13 · Fax:  0 61 71 - 98 21 14

Mobil: 0172-6995253 · E-Mail: schoen_gmbh@ yahoo.de

Unfallinstandsetzung
an Kraftfahrzeugen

aller Art

Karosseriebau + Lackierarbeiten
vom Karosseriebaufachbetrieb

Wolf und Woytschätzky GmbH
Industriestraße 6 · 61449 Steinbach (Taunus)

Telefon 0 61 71 / 7 98 36

Wissen was in Steinbach los ist. 
Aus dem Internet:

www.gewerbeverein-steinbach.de

www.stadt-steinbach.de

www.vereinsring-steinbach.de

Elektro-Fachgeschäft
Kelkheim, Bahnstraße 25-27
Besuchen Sie uns in unserem
Laden in Kelkheim (Taunus),

oder rufen Sie an, 
wir kommen zu Ihnen!

Telefonnummer: 

06195 - 3297 
(Citytarif der dt. Telekom AG)

Unser Kundendienst und
Lieferservice bleibt Ihnen

selbstverständlich erhalten.

Weiterhin keine
Anfahrtskosten

in Steinbach (Taunus) ! !

ER & SIE Steinbach

Wenn einmal ein Verein beschließt,
dass nur ein "Steinbacher" genießt
eine Spende zu erhalten, dann soll-
te der Beschluss auch walten. Ob
Schule, Brücke, Kindergarten,
schon alle konnten mal erwarten
dass "Er + Sie" sie unterstützen,
weil dort die Gelder etwas nützen.
Doch dachten wir uns dieses mal,
wir spenden auch einmal global!
Ulf Merbold ist doch ein Begriff,
bekannt geworden durch ein
"Schiff' mit dem er dreimal schon
verreiste und damit unsere Welt
umkreiste.
Heute ist er Präsident vom Verein,
der "LOG" sich nennt. Auch LOG
lässt sich noch mal ergänzen Und
nennt sich "Luftfahrt ohne Gren-
zen." Der Vize von dem Ganzen ist
Frank Franke, bekannt als Jour-
nalist den früher schon das Elend
störte als er dem Rundfunk ange-
hörte. Doch muss sich auch - ich
möcht's so sagen, jemand um die
Finanzen plagen. Für die LOG hat
sich's gelohnt, dass dieser Mann in
Steinbach wohnt! Er ist berühmt -
fast wie Sepp Meyer, ist Brotback-
lehrer und heißt Geyer. Und davon
profitiert ad hoc, in unserm Falle
auch die LOG. Deshalb nahm er
mit vielem Dank, den Scheck von
uns gern in Empfang!

Spende  an Luftfahrt ohne Grenzen

Evang. Frauenhilfe löst sich auf!

Evang. St. Georgsgemeinde

Am 20. Dezember 2005 hat sich die Evangelische Frauenhilfe Steinbach
aufgelöst. Zuvor war die Suche nach einer neuen Leiterin erfolglos
geblieben, nachdem die bisherige Leiterin, Irene Baresch-Frey, bei einer
außerordentlichen Mitgliederversammlung am 6. September 2005
ihren Frauen mitgeteilt hatte, dass sie ab 2006 aus persönlichen
Gründen nicht mehr für diese Funktion zur Verfügung steht. Während
der vier Jahre an der Spitze konnte sie bei den regelmäßigen Veranstal-
tungen, den großen Feierlichkeiten und bei vielen Busfahrten den Frauen
eine Freude bereiten. Auch stand sie den Frauen jederzeit bei Sorgen und
Nöten zum Gespräch bereit.
Noch im Juli wurden die Frauen zur Vollversammlung im September
eingeladen, um eine Nachfolgerin für Januar 2006 zu finden. Einige
mögliche Kandidatinnen sprangen ab. So konnte leider keine Frau
gefunden werden, die die Verantwortung für die fast 60 Mitglieder und
deren regelmäßige Treffen und Busfahrten übernehmen wollte. In einer
weiteren außerordentlichen Mitgliederversammlung am 20. Dez. löste
sich die Evangelische Frauenhilfe Steinbach bedauerlicherweise nach
84 Jahren auf. Dies wurde dem Landesverband der Evangelischen
Frauen in Hessen und Nassau, der ehemaligen Evangelischen
Frauenhilfe in Hessen und Nassau, mitgeteilt, an die auch bislang der
von den Frauen gezahlte Mitgliedsbeitrag weitergegeben wurde. Das
verbleibende Vereinsvermögen fällt nunmehr satzungsgemäß der
Evangelischen St. Georgsgemeinde zu.
Daher trifft sich die Evangelische Frauenhilfe Steinbach nicht mehr zu
ihren Zusammenkünften und der Kreativ-Gruppe. Auch die Busfahr-
ten werden im kommenden Jahr nicht mehr stattfinden. Rückfragen
bitte an: Irene Baresch -Frey 0173-6665880 oder 06171-73155.

Termine Gewerbestammtisch 2006

Gewerbeverein Steinbach 

2. Stammtisch 01. März 
3. Stammtisch 02. Mai 
4. Stammtisch 04. Juli
5. Stammtisch 05. September 
6. Stammtisch 07. November 
jeweils um 20.00 Uhr im Hotel „Zum Brunnen“

3. Steinbacher Stadtfest 
am 17. und 18. Juni 2006 

Weitere Veranstaltungen in Steinbach (Ts.)
Bürgerschoppen am Pijnackerplatz, 16. JuIi 2006 
Rathauskonzert, 27. August 2006 
Weihnachtsmarkt in der Kirchgasse 
02. und 03. Dezember 2006

Erscheinungs-Termine + Redaktionsschluß
STEINBACHER-INFORMATION

FÜR DAS JAHR 2006

FEBRUAR
Erscheinung: 11.02.2006     Redaktionsschluß: 02.02.2006
Erscheinung: 25.02.2006       Redaktionsschluß: 16.02.2006
MÄRZ
Erscheinung: 11.03.2006     Redaktionsschluß: 02.03.2006
Erscheinung: 25.03.2006      Redaktionsschluß: 16.03.2006
APRIL
Erscheinung: 08.04.2006     Redaktionsschluß: 30.03.2006
Erscheinung: 22.04.2006       Redaktionsschluß: 13.04.2006
MAI
Erscheinung: 06.05.2006       Redaktionsschluß: 27.04.2006
Erscheinung: 20.05.2006      Redaktionsschluß: 11.05.2006
JUNI
Erscheinung: 03.06.2006     Redaktionsschluß: 26.05.2006
Erscheinung: 17.06.2006       Redaktionsschluß: 08.06.2006
JULI
Erscheinung: 01.07.2006     Redaktionsschluß: 22.06.2006
Erscheinung: 15.07.2006       Redaktionsschluß: 06.07.2006
AUGUST
S O M M E R P A U S E  ( F E R I E N )
SEPTEMBER
Erscheinung: 02.09.2006     Redaktionsschluß: 24.08.2006
Erscheinung: 16.09.2006       Redaktionsschluß: 07.09.2006
Erscheinung: 29.09.2006       Redaktionsschluß: 21.09.2006
OKTOBER
Erscheinung: 14.10.2006     Redaktionsschluß: 05.10.2006
Erscheinung: 28.10.2006       Redaktionsschluß: 19.10.2006
NOVEMBER
Erscheinung: 11.11.2006   Redaktionsschluß: 02.11.2006
Erscheinung:  25.11.2006       Redaktionsschluß: 16.11.2006
DEZEMBER
Erscheinung: 09.12.2006       Redaktionsschluß: 30.11.2006
Erscheinung: 23.12.2006       Redaktionsschluß: 14.12.2006

GGGG EEEE LLLL BBBB EEEE     SSSS ÄÄÄÄ CCCC KKKK EEEE
Nächste Abfuhr:

Mittwoch 8. Feb. 2006

Kinderchor FunSingers sucht neue Mitstreiter

Gesangverein Frohsinn Steinbach

Der Kinderchor "FunSingers" studiert jetzt das Kindermusical "Ritter
Rost und das Gespenst" ein und sucht noch Kinder im Alter von 5 bis 12
Jahren zum Mitsingen. Die Aufführung soll im Sommer bei einem Fest
des Gesangvereins aufgeführt werden. Singen macht Spaß und bringt
viel Freude. Diese Erfahrung machen unsere Zuschauer immer wieder
und sehen mit wieviel Freude die Kinder und Jugendlichen bei der Sache
sind. Liebe Eltern denken Sie auch daran, dass hier die musischen Seiten
ihrer Kinder gefördert werden. Die Einstudierung des Musicals ge-
schieht unter fachkundiger Leitung unseres Chorleiters Wolfgang
Gatscher. Die Übungsstunden für den Kinderchor sind dienstags von
17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Bürgerhaus. Der gemischte Chor probt eben-
falls dienstags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Auch hier sind Mitstreiter
jederzeit willkommen.    

Wie Findus zu Pettersson kam

Kultur- und Partnerschaftsverein Steinbach

Darauf haben alle schon lange gewartet: Die Geschichte wie Findus
zu Pettersson kam!
In einem Pappkarton, in dem ursprünglich grüne Erbsen waren,
kommt eines Tages ein junger Kater zu Pettersson, so klein, dass er
noch in einer Hand Platz hat: ein Geschenk für den alten Pettersson.
Noch kann Findus nicht sprechen und noch trägt er keine Hose aber
eines Tages, beim gemeinsamen Zeitungslesen, ist es dann soweit: "So
eine Hose will ich auch haben", sagt Findus. Was für einen wundervol-
len Kater Pettersson doch bekommen hat! Wer wissen will wie diese
Geschichte weiter geht kommt am Mittwoch, 29.03.2006 um 15.00 Uhr
ins Steinbacher Bürgerhaus, Untergasse 36. Karten für das Kinder-
theater gibt es ab sofort im Steinbacher Rathaus, Gartenstraße 20 oder
telefonisch unter 06171 / 7000-26. Veranstalter: Kultur- und Partner-
schaftsverein Steinbach (Taunus) 2000 e.V.
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Evang. St. Georgsgemeinde Steinbach

Evang. St. Georgsgemeinde, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 29
Pfarramt Nord: Pfr. H. Lüdtke Tel.  7 82 46
Pfarramt Süd: Pfr. W. Credner Tel. 98 24 53
Gemeindebüro: Frau B. KornFrau Tel. 7 48 76

Fax:    7 30 73
Öffnungszeiten: Dienstag 16-18 Uhr

Mittwoch 8-11 Uhr
Donnerst. 8 -11 Uhr

Ökumenische Diakoniestation: 7 17 91
Kindertagesstätte „Regenbogen“ Frau Chr. Feucht: 7 14 31
Küster und Hausmeister        Herr R. Bartsch: 7 50 07
GOTTESDIENSTE
Sonntag 29.01. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 

(Pfarrer Credner) Verkauf von Eine 
Welt Produkten Kollekte: Für die 
Verbreitung der Bibel in der Welt
(Bibelwerk Stuttgart)

Sonntag 05.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche 
(Pfarrer Lüdtke) Kollekte: Für die 
eigene Gemeinde

Sonntag 12.02. 10.00 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche
(Pfarrer Credner) Kollekte: Für das 
Diakonische Werk der EKD
Kindergottesdienst im Backhaus 

VERANSTALTUNGEN
Montag 30.01. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
Dienstag 31.01. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
19.30 Uhr Bauausschuss 
20.00 Uhr Kirchenchor 
20.00 Uhr Kindertagesstättenausschuss 
20.00 Uhr Blaues Kreuz 

Mittwoch 01.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
16.00 Uhr Treffen Zwergenaufstand 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
19.00 Uhr Mittwochsabendkreis 

Donnerstag 02.02. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche"
18.00 Uhr Personalausschuss 
19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 

Freitag 03.02. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
Samstag 04.02. 11.00 Uhr Vernissage der Ausstellung zum 

100. Geburtstag Dietrich Bonhoeffers 
16.00 Uhr Filmvorführung "Die letzte Stufe" 

über das Leben Dietrich Bonhoeffers
(Eintritt frei) 

Montag 06.02. 15.00 Uhr Musik und Darstellung 
19.30 Uhr ökumenischer Kultur- und Bildungs-

ausschuss 
Dienstag 07.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe "Krabbelmäuse" 

17.30 Uhr Ghostpastor Teens 
20.00 Uhr Kirchenchor

Mittwoch 08.02. 10.00 Uhr Krabbelgruppe „Knirpse" 
15.00 Uhr Besuchskreis 
16.00 Uhr Ghostpastor Kids 
16.00 Uhr Zwergenaufstand 
20.00 Uhr Beschlusssitzung 

Donnerstag 09.02. 10.30 Uhr Krabbelgruppe "Die kleinen Strolche"
15.00 Uhr Seniorenkreis 
19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 

Freitag 10.02. 15.30 Uhr Kinderclub Kids 
19.30 Uhr Folklore 
20.00 Uhr Konzert der Ghostpastors 

in der St. Georgskirche

Ein gesunder Rücken durch Bewegung

Sport- und Fitnesspark Steinbach

Ca. 80 Prozent der Bevölkerung
leiden heutzutage unter Rücken-
beschwerden.
Diese sind häufig das Resultat
von Bewegungsmangel, einseiti-
gen Belastungen und Haltungen,
aber auch alterungsbedingten
Prozessen. Die wirbelsäulenum-
gebende Muskulatur ist in der

Regel abgeschwächt und in ihrer
Funktion, nämlich den Rücken zu
stützen und somit zu entlasten,
gestört. Knochenstrukturen, Ge-
lenke und Bandscheiben der
Wirbelsäule sind dadurch einem
erhöhten Verschleiß ausgesetzt.
Schmerzen, Muskelverspannun-
gen, Gelenkarthrosen und oft
auch Bandscheibenvorfälle sind
die Folge. Die Lebensqualität lei-
det stark unter derartigen Ge-
sundheitseinschränkungen. Oft
bleibt nur der Gang zum Arzt, der
idealerweise eine Bewegungsthe-
rapie verschreibt, welche aber
aufgrund der Gesundheitsreform
von den Krankenkassen kaum
noch unterstützt wird und auch
nur eine temporäre Lösung dar-
stellt. Somit ist man weitestge-
hend auf sich alleine gestellt. Nur
durch ein gezieltes Bewegungs-
programm unter fachlicher Be-
treuung werden sich auf Dauer
Erfolge erzielen lassen, um lang-
fristig eine stabile Gesundheit zu
sichern. Eine gründliche Gesund-
heitsanalyse ist dabei als Basis
unabdingbar. Erst dann kann ein

den individuellen Bedürfnissen
entsprechendes Trainingspro-
gramm zusammengestellt wer-
den. Schwerpunkt des Trainings
muss vor allem die Schulung der
,,Sensomotorik" sein: Das bedeu-
tet, ein besseres, gesünderes Kör-
pergefühl zu erarbeiten. Das Zu-
sammenspiel von Gehirn, Ner-
venbahnen und Muskulatur zu
optimieren, ist hierbei ein wichti-
ges Ziel. Dafür stehen spezielle,
auf der Grundlage neuester medi-
zinischer Erkenntnisse entwickel-
te Geräte zur Verfügung, die
durch ihre leichte Handhabung
fast spielerisch schnelle Erfolge
ermöglichen. In Kombination mit
einem Muskelkräftigungs- und
Herz-Kreislauf-Programm wer-
den sich bei schon zwei Trainings-
einheiten pro Woche viele positi-
ve Effekte einstellen. Wenn dann
noch eine kontinuierliche Kontrol-
le der richtigen Übungsausfüh-
rung durch fachkundige Betreuer
gewährleistet ist, sollten Rücken-
schmerzen der Vergangenheit
angehören.      Thomas Del Priore, 

staatl. gepr. Sport- u. Gymnastik-
lehrer, Sport- und Fitnesspark

Aikido Kindertraining

TuS Steinbach - Aikido -

Seit 1994 gibt es in der Aikido Abteilung des TuS
Steinbach ein Kindertraining, an dem Kinder im
Alter von 7 bis 12 Jahren teilnehmen können. 
Es findet montags, für Jungen von 15:00 - 16:00 Uhr
und für Mädchen von 16:00 - 17:00 Uhr statt. Geübt
werden Grundelemente des Aikido wie Vorwärts-
und Rückwärtsrolle. Grundschritte, Dehnungen
des Handgelenks und leichte Techniken. 
Im Vordergrund stehen das spielerische Entwickeln
der eigenen Fähigkeiten und die Stärkung des
Selbstvertrauens, die bessere Wahrnehmung des
Körpers und der disziplinierte Umgang mit dem
Übungspartner, wie auch die Eingliederung in die
Gruppe. 
Wettkämpfe gibt es in dieser Budo-Sportart nicht, es
können jedoch Prüfungen abgelegt werden. 
Wer Interesse hat, kann montags zu einem
Probetraining vorbeischauen oder sich bei der Trai-
nerin Inge Papouschek, Telefon: 06173-68202, infor-
mieren. 
Die Trainingstermine für Erwachsene kann man
ebenfalls unter dieser Nummer erfahren.

1. Herren gelingt Revanche gegen Ober Eschbach

TuS Steinbach - TT Herren -

1. Herren gelingt Revanche gegen TSG 1898 Ober-Eschbach
Der Beginn der Rückrunde hätte nicht besser laufen können. Nach dem
Unentschieden in der Vorwoche konnte jetzt sogar ein Sieg gegen die TSG
Ober-Eschbach gelandet werden. Somit sind es aus diesen Spielen schon
3 wichtige Punkte im Abstiegskampf. In der Vorrunde stand man zu die-
sem Zeitpunkt mit leeren Händen da. Der Auftakt zur letztlich spannen-
den Partie hätte nicht besser laufen können. Mit 3:0 aus den Doppeln
wurde das Optimum geholt. Erwartet stark präsentierte sich dann das
vordere Paarkreuz der Gäste. In der Mitte konnte schon erspielte
Matchbälle nicht genutzt werden. Im hinteren Paarkreuz tat sich Winfried
Gerstner zwar schwer, erspielte jedoch den Erfolg noch knapp in der
Verlängerung des fünften Satzes. Mannschaftsführer Harald Feuerbach
bereitete sich dann ein vorgezogenes Geburtstagsgeschenk mit dem Sieg
über den gegnerischen Mannschaftsführer Michael Klett zum
Zwischenstand von 6:3. Dann folgte ein für Zuschauer zumindest optisch
attraktives Spiel der beiden "Einser". Dabei brachte Arnd Bohl seinen
etwas übermotiviert angreifenden Kontrahenten eins ums andere Mal mit
seinen Abwehrbällen zur Verzweiflung. Leider entlud sich der Frust über
d. Niederlage des Gastspielers mit "unnötiger Gewalteinwirkung auf TT-
Tisch und unschuldige Banden". Etwas unschön aber die Gemüter beru-
higten sich dann doch wieder. David Klapheck konnte die Aufholjagd
nach einem 0:2 Satzrückstand nicht mehr erfolgreich gestalten und mußte
auch sein zweites Einzel abgeben und in der Mitte unterlag Karlheinz
Günther einem Kontrahenten überraschend glatt. Der Kommentar unse-
res Oldies: "Bis ich den Ball gesehen hatte, war der schon an mir vorbei
...". Michael Euler setzte sich dann im Duell zweier ,,Materialspieler" mit
3:1 durch. Den Erfolg machte dann Winfried Gerstner perfekt. Damit
hatte auch erstmals das hintere Paarkreuz mit einer "zu Null" Leistung
(ein Doppel und drei Einzel) maßgeblichen Anteil am 9:5 Sieg.
2. Herren mit Erfolg im Derby über Stierstadt II
Das hatten sich die Gäste aus Stierstadt auch anders vorgestellt. In der

TT-Jugend nimmt Stierstadt den 1. Punkt ab!
Jugendmannschaft nimmt Spitzenreiter Stierstadt den ersten Punkt ab!
Die Jugendmannschaft der TuS Tischtennis hat dem bisherigen sou-
veränen Spitzenreiter aus Stierstadt den ersten Punktverlust beigebracht
und ist dabei nur knapp an einem Sieg vorbeigeschrammt.
Mit Philipp Kretz, Benjamin Sandau, Dominik Schön und Abdullah
Mohabatzada trat die stärkste Formation an. In den Doppeln setzten sich
Sandau/Schön mit 3:0 durch doch Kretz/Mohabatzada mußten den
Ausgleich zulassen. In den Spitzeneinzeln mußten sowohl Philipp Kretz
als auch Benjamin Sandau nach jeweils gewonnenem ersten Satz die
Segel streichen. Im hinteren Paarkreuz sorgten aber Dominik Schön und
Abdullah Mohabatzada für den Ausgleich. Philipp Kretz quittierte dann
sein zweite Niederlage, die Benjamin Sandau dann mit einer guten Partie
wiederum ausgleichen konnte. Mann des Tages war Abdullah Mohabat-
zada mit seinem zweiten Einzelerfolg. Dominik Schön verpaßte dann die
kleine Sensation mit einer eher unkonzentrierten Leistung und so stand
es "schiedlich friedlich 5:5".                                   Reinhard P. Meisberger

Vorrunde glaubte man aufgrund der fehlenden Nr. 1 - 3 die Niederlage
gegen Steinbach kassiert zu haben und so war man auch optimistisch mit
der kompletten Mannschaft jetzt in der Altkönighalle besser auszusehen.
Die Doppel liefen für Steinbach. Kilz/Matern u. Rössler/Beckmann legten
vor doch Stork/Söhns hatten keinen ganz so guten Tag. An der Spitze
taten sich Volker Kilz und Matthias Matern dann zwar schwer, bauten die
Führung jedoch weiter aus. Martin Stork, Frank Rössler, Carsten Söhns
und Klaus Beckmann legten dann noch einen drauf u. erhöhten auf 8:1.
Die Schaumkrone auf dem Bierchen in der Stammkneipe "Zum Titus"
war schon greifbar nahe .... doch dann erlaubten sich Volker u.
Matthias zwei glasklare Schlappen und verlängerten so die
"Durststrecke" der Mannschaftskollegen. Martin Stork gab schließlich
wieder etwas Gas und besiegelte den auch in der Rückrunde unge-
fährdeten 9:3 Erfolg gegen die Stierstädter.       Reinhard P. Meisberger

13:22 Heimniederlage
gegen TSG Oberursel

TuS Steinbach
Frauen-Handball

Zu Beginn des Spiels folgten auf
das 0:1 der Gäste drei Treffer von
Miriam Koschel. Die Führung
konnte aber nicht ausgebaut wer-
den, stattdessen zog Oberursel auf
4:10 davon. Vor der Halbzeit konn-
te noch auf 6:10 verkürzt werden.
Zufrieden mit dem bisherigen
Spiel und hoch motiviert in der
zweiten Hälfte deutlich mehr Tore
zu erzielen wollte Steinbach/Kron-
berg nach der Pause die Verfol-
gung aufnehmen. Allerdings kam
es anders: Wieder einmal eröffne-
ten technische Fehler und knapp
vergebene Chancen dem Gegner
neue Angriffsmöglichkeiten, die er
auch zu nutzen wusste. Die Ab-
wehr stand nicht durchgehend gut
und aggressiv, sodass schnelles
Spiel und einfache Kombinationen
im Angriffsverhalten nicht aus-
reichten um Oberursel den Schneid
abzukaufen. Es spielten/trafen:

Steffi Helfricht, Karen Eichhoff (1),
Miriam Koschel (6), Susanne
Lampe-Gehring (3), Mareike Poli-
tycki, Astrid Rehra (1), Andrea

Zum Kader gehören:
Regina Abfalter, Bettina Bredereck,
Karen Eichhoff, Stefanie Helfricht,
Miriam Koschel, Susanne Lampe-
Gehring, Sandra Marx, Alexandra
Masuch, Linda Mohr, Mareike
Politycki, Astrid Rehra, Eve
Schlicker, Alina Schlüder, Tanja
Schmitz, Andrea Schmitz, Kerstin
Stamm, Lina Steinmetz, Daniela
Velte, Sabine Wissmann.  
Trainer: Stefan Schmidt

Schmitz, Tanja Schmitz, Lina Stein-
metz (1), Daniela Velte (1), Sabine
Wissmann sowie Sandra Marx &
Alexandra Masuch im Tor. 

Die Rückrunde begann am Sonn-
tag, den, 22.1.06, mit einem Heim-
spiel gegen den TV Bergen-Enk-
heim.         Reinhard P. Meisberger
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Erstes Oberurseler Bestattungsinstitut

PIETÄT JAMIN
Tel. 0 6171/ 5 47 06 Tag u. Nacht
Pfingstweidstr. 20, 61440 Oberursel

Erd-,  Feuer- und Seebestattungen,
Särge, Urnen, Sterbewäsche, Überführungen,
Umbettungen, Bestattungsvorsorge.
Bekannt sorgfältige Erledigung aller Formalitäten

Unsere Leistungen: Erd-, Feuer- und See-
bestattungen, Anonymbestattungen, Überfüh-
rungen, Bestattungsvorsorge, Erledigung aller
Behördengänge und Formalitäten.
Mitglied im Fachverband des
deutschen Bestattungsgewerbes e.V.

Bahnstr. 78 · 61449 Steinbach / Ts.
Telefon: (0 61 71)  8 55 52

Tag und Nacht

Sonn- und Feiertag

Untergasse 29
61449 Steinbach/Taunus
Tel. 0 61 71 - 71 791

www.d i akon i e -k ronbe rg .d e
in fo@diakonie -k ronberg .de

Häusliche Alten- und Krankenpflege + Behandlungspflege durch
examinierte Fachpflegekräfte · Hilfestellung bei allen hauswirt-
schaftlichen Arbeiten · Rufbereitschaft rund um die Uhr ·
Ehrenamtliche Hilfen · Essen auf Rädern

Wir beraten, helfen und pflegen.

Wir sind zertifiziert !

Zertifizierte

Qualität
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Steinbach. Kinderschwimmkurse (ab 4 J.) in kleinen Gruppen und warmem
Wasser in Steinbach (Taunus). Schwimm-Pädagogischer-Verein e.V. schwimm-
paed@freenet.de · www.schwimmpaed.de  

Tel.: 069 - 94 4118 33 und 0 61 71 - 69 97 90

Steinbach. HAUSHALTSAUFLÖSUNG. Verkauf von diversen elektr. Geräten
und Möbelgegenständen. Tel. 0177 / 840 17 22

Steinbach. Garage gesucht in Frankfurter Straße oder Stettiner Straße /
Ecke Hessenring. Miete oder Kauf Tel. 0 61 71 / 98 21 46

Steinbach. Suche ca. 20 qm Hobbyraum in Steinbach - beheizt - für Modell-
bau. Tel. 0 61 71 / 8 60 43

Steinbach. Wenn Sie Ihren PC besser kennenlernen möchten oder Ihr PC
nicht so will, wie Sie wollen: Hilfe, Beratung und Schulung.

Handy: 01520 / 25 99 605, Tel. 0 61 71 / 8 65 27

Steinbach. Mazda 626, Baujahr ’89, 2,2 l, 85 KW, 165.000 km, TÜV neu,
Reifen neu, VB 1.450,-- €.         Ab 19.00 Uhr    Tel. 0 61 71 / 98 07 06

Wir sind die Bildungsstätte der
Industriegewerkschaft Bauen
Agrar Umwelt in Steinbach (Ts.).
In unserem Haus führen wir
Seminare und Veranstaltungen
für Mitglieder und für externe
Gäste durch.

Zur Verstärkung unseres Teams wünschen wir uns
tatkräftige Unterstützung für unsere Hessenstube.

Wir suchen für unsere kleine Kneipe im Haus für die Abend-
stunden (langfristige Planung) engagierte und aufgeschlossene
Kolleginnen auf 400,-- € Basis, mit freundlichen Umgangsfor-
men und hoher Servicebereitschaft. 

Bei Interesse freuen wir uns auf ihre schriftliche Kurzbewerbung. 

IG BAU Bildungsstätte Steinbach · Waldstr. 31· 61449 Steinbach
Tel.: 0 61 71 / 702 - 421 · bildungsstätte.steinbach@igbau.de

Informationen der Steinbacher Arztpraxen Thema: Check Up -- Gesundheitsvorsorge --   
Individuelle Gesundheitsleistungen

Ein regelmäßiger Gesundheitscheck, beispielsweise einmal im Jahr,
ist sinnvoll und dient vor allem der Früherkennung von Krankheiten,
der Einordnung der gegenwärtigen Leistungsfähigkeit sowie dem
Ausschluss von Erkrankungen bei Befindlichkeitsstörungen. Die
gesetzlichen Krankenkassen übernehmen die Kosten für die
Behandlung einer Erkrankungen unter der Vorraussetzung, das
diese Behandlung wirtschaftlich, angemessen, medizinisch notwen-
dig und zweckmäßig ist. Eine optimale Behandlung ist in der
Kassenmedizin nicht vorgesehen.
Die Vorsorgeuntersuchungen die von den Krankenkassen übernom-
men werden, stehen den Versicherten ab dem 35. Lebensjahr in
2jährigen Abständen zu. Allerdings umfasst diese nur die gründliche
körperliche Untersuchung und die Laboruntersuchung
Gesamtcholeosterin (Blutfett), den Nüchternblutzucker, den Urin
und den Stuhltest auf Blut. Nicht übernommen werden in diesem
Zusammenhang so wichtige Untersuchungen wie Blutsenkung,
Blutbild, Leberwerte, Nierenwerte, Harnsäure, gutes und schlechtes
Cholesterin, EKG, Ultraschall und vieles mehr. Neben unserer
Hauptaufgabe, der Diagnostik und Behandlung von akuten und
chronischen Krankheiten, bieten wir in unseren Praxen, nach den

Richtlinien der Kassenärztlichen Bundesvereinigung (KBV), so ge-
nannte individuelle Gesundheitsleistungen an. Dies sind Leistungen
die nicht zu den Aufgaben der gesetzlichen Krankenkassen gehören
und daher von den Patienten privat bezahlt werden müssen. Dieser
Katalog individueller Gesundheitsleistungen umfasst beispielsweise
*Gesundheitsvorsorgeuntersuchungen vor Ablauf der gesetzlichen
Frist von 2 Jahren 
*Sportmedizinsche Untersuchungen z.B. für ein Fitness-Institut oder
einen Sportverein 
*Impfungen für Reisen in tropische Gebiete gegen Erkrankungen,
die im Inland nicht vorkommen, Reiseberatung 
*Untersuchungen und Bescheinigungen für die Schule oder den
Kindergarten mit der Frage der Aufnahmetauglichkeit
*Alternative Heilmethoden wie Akupunktur oder ähnliche Heil-
verfahren.
Wer diese sinnvollen vorbeugenden Untersuchungen wünscht, muß
die Kosten hierfür selbst übernehmen. Die Praxen der Steinbacher
Ärzte bieten umfassende Früherkennungsuntersuchungen an.

Dr. Kidess-Michel, Dr. König, Dr. Mousa, Dr. Odewald, Dr. Orth

Ich möchte allen von Herzen danken, die mir beim Heimgang meiner
geliebten Ehefrau und Mutter

MARLIS MAGNER
geb. VORBECK

* 07.01.1940  † 02.01.2006

in so herzlicher Weise durch Wort, Schrift, Blumen und Zuwendun-
gen für späteren Grabschmuck ihre aufrichtige Anteilnahme erwiesen
haben und ihr das ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte gaben. 
Mein besonderer Dank gilt all’ denen, die für den würdevollen Rah-
men der Trauerfeier verantwortlich waren. Den treuen Freunden von
Marlis und insbesondere der Nachbarschaft aus der Frankfurter
Straße, die mir in diesen bösen Stunden Halt gaben, gilt mein beson-
derer Dank. Dankeschön Bürgermeister Peter Frosch.

Im Namen aller Angehörigen

PIET MAGNER

Steinbach (Taunus), im Januar 2006

Ein Mensch wird nicht sterben,
solange ein anderer
sein Bild im Herzen trägt.

Seminar "Was können wir mit
der Bergpredigt anfangen?"
Unter der Leitung von Pfr. Her-
bert Lüdtke findet vom 17.-19.
Februar 2006 im Ev. Gemeinde-
haus ein Seminar über die Berg-
predigt Jesu im Matthäus-Evan-
gelium statt.
Beginn Freitag 20.00 Uhr, Samstag
10-17 Uhr, Sonntag 10 Uhr Gottes-
dienst zur Bergpredigt. Die
Forderungen der Bergpredigt
sind für Christen nur schwierig
umsetzbar - dennoch handelt es
sich hier teilweise um authenti-
sche Jesu-Worte, die seinen Glau-
ben u. Vorstellungen vom Leben
klar wiedergeben. Im Seminar
werden wir Einblicke in die neu-
testamentliche Wissenschaft ge-
winnen und uns selbstkritisch mit
den Worten Jesu auseinanderset-
zen. Ein Beitrag wird erhoben (für
Kaffee und Kuchen, Materialien
und ggf. zur Renovierung unseres
Blüthner-Flügels). Anmeldung
bitte im Gemeindebüro (Tel.
74876) oder bei Pfr. Lüdtke (Tel.
78246 oder HDLuedtke@aol.com)

Seminar „Bergpredigt“
17. bis 19. Feb. 2006

Evangelische 
St. Georgsgemeinde 
Steinbach (Taunus)

Kath. St. Bonifatiusgemeinde Steinbach

Pfarrgemeinde St. Bonifatius, 61449 Steinbach (Ts.), Untergasse 27
Pfarramt: Tel. 7 16 55
Untergasse 29 Fax: 98 12 30
Kindergarten, Obergasse 68: 7 31 06

GOTTESDIENSTE
Samstag, 28.01. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 29.01. 09.30 Uhr Wortgottesdienst mi. Kommunionfeier
Mittwoch, 01.02. keine Hl. Messe!
Donnerstag, 02.02. 14.30 Uhr Rosenkranz-Gebet

19.00 Uhr Eucharistiefeier mit Blasiussegen in 
Weißkirchen

Sonntag, 05.02. 09.30 Uhr Eucharistiefeier mit Erteilung des 
Blasiussegens; anschließend PFARR-
VERSAMMLUNG 

Mittwoch, 08.02. keine Hl. Messe!
Freitag, 10.02. 19.00 Uhr "Gottesdienst auf neuen Wegen"

L A C H E N
Mittwoch, 08.02. keine Hl. Messe
Samstag, 11.02. 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sonntag, 12.02. 09.30 Uhr Wortgottesdienst m. Kommunionfeier
VERANSTALTUNGEN
Samstag, 28.01. 10.00 Uhr Messdiener-Treffen im Pfarrheim 
Dienstag, 31.01. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Reusch)
Mittwoch, 01.02. 15.30 Uhr Treffen d. Kommunionkinder (Gr. Stähler)
Donnerstag, 02.02. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.30 Uhr Junge Senioren 
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen Kinderbibeltage 

(Katecheseraum) 
Montag, 06.02. 19.30 Uhr Ökum. Kultur- u. Bildungsausschuss 

19.30 Uhr AG d. Verwaltungsräte (Katecheseraum)
Donnerstag, 09.02. 15.00 Uhr Seniorenclub 

19.00 Uhr Club '98 
HINWEISE
Pfarrversammlung am 05. Februar um 10.30 Uhr im Pfarrheim
Thema Sparen und Erneuern in den Kirchengemeinden des Bistums
Es werden die Sparvorschläge der Bistumsleitung für den Pastoralen
Raum Oberursel-Süd/Steinbach und für unsere Pfarrgemeinde St.
Bonifatius vorgestellt und diskutiert. Herzliche Einladung an alle
interessierten Gemeindemitglieder
• 12. ökumenische Kinderbibeltage 2006: Am 18./19. März 2006 fin-
den wieder die KINDERBIBELTAGE statt. Das Thema in diesem Jahr
ist "Moses - und die 10 Gebote”. Anmeldeformulare sind im kath.
Pfarrbüro Untergasse 27 oder im ev. Gemeindebüro, Untergasse 29
erhältlich. Anmeldeschluss ist der 10. März 2006

• FIRMUNG 2006
Firmung ist eine Bekräftigung der Taufe. Hier trifft ein junger Mensch
seine Entscheidung zum Glauben. Die Vorbereitung auf das Firm-

der Gemeinde um 16.00 Uhr durch Weihbischof Gerhard Pieschl.
INFORMATION UND ANMELDUNG
Interessierte Jugendliche sind zu einer Informationsveranstaltung
am Samstag, den 11. März 2006, um 19.00 Uhr (im Anschluss an den
Abendgottesdienst) im Pfarrheim, Untergasse, eingeladen.
• Gottesdienst auf neuen Wegen am Freitag, den 10. Februar um
19.00 Uhr in der kath. Kirche: LACHEN
Wenn du so bist wie dein Lachen, könnte ich ganz aus Verseh'n
aus dir Erdbeerbowle machen, mit dir reiten auf'nem Drachen 
nach Hawaii zu braunen Feen. 
Wenn du so bist wie dein Lachen, würd' ich dir für dein Wohlergeh’n, 
dass die Knochen nur so krachen auf dir Purzelbäume machen 
und dich kitzeln an den Zeh’n"             (Ina Deter)
Zu diesem Gottesdienst auf neuen Wegen laden wir wieder alle herz-
lich ein. Der Gottesdienst wird auch in die Gebärdensprache über-
setzt, so dass wir mit Freude auch gehörlose Menschen zu unserem
Gottesdienst einladen.

sakrament möchte die eigene
Entscheidung zum Glauben im
Austausch mit anderen klären
und in Gottesdiensten und
gemeinsamen Aktionen einüben.
Eingeladen sind Jugendliche, die
bis zum Firmtermin 16 Jahre alt
bzw. älter sind oder mindestens
das 10. Schuljahr besuchen. 
Die Firmspendung ist am
Sonntag, den 15. Oktober 2006 
in St. Bonifatius im Gottesdienst

Gewerbeverein Steinbach

Die Geschenk-Idee für jeden Anlaß!

STEINBACHER-GESCHENK-

AKZEPTANZ-GESCHÄFTE für den 
„Steinbacher-Geschenk-Gutschein“:

Ammon-Zierfische, Wiesenau
Autohaus VW-Günther, Industriestr.
Auto Schepp, Daimlerstraße
Blumen Bunk, Wiesenstr./Untergasse
Brunnen-Apotheke, Pijnackerplatz
City-Salon, Pijnackerplatz
Die Heißmangel, Kirchgasse
Druckerei Biermann, Schwanengasse
Elektro Windecker, Bahnstraße
Esso Tankstelle, Eschborner Str.
Farben Stasch, Kirchgasse
Fahrschule Viol, Feldbergstraße
Friseurstudio Engert, Gartenstr.
Gabi’s Haarstudio, 0bergasse 18 
Getränke Heun, Industriestr. 17
Goldschmiede Wagner, Eschborner Str. 
Metzgerei Birkert, Bahnstraße

Optiker Vogel, Bahnstraße
PB Moden Braunroth, Untergasse 
Physiotherapeut V. Schreitz, Bahnstraße
Quellenhof Heinrich, Kirchgasse
Reisebüro Kopp, Bahnstraße
Salon Böhrer, Bahnstraße 
Salon Monika, Bahnstraße 
Spezial. Windecker, Eschborner Str.
Sport & Fitnesspark, Waldstraße
Stempel Bobbi, Bahnstraße
Weru-Fenster+Türen, Bahnstraße

Gaststätten-Restaurant-Pizzeria:
Ile de Ré, Eschborner Straße
Pizzeria Pisa, Bahnstraße
Pizzeria Salvatore, Bahnstraße
Restaur. Bürgerhaus, Untergasse
Zum Brunnen, Bahnstraße
Zum Schwanen, Eschborner Str.
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Generalversammlung am 2. Februar 2006

Angelsportverein Steinbach

Der Angelsportverein (ASV) Steinbach macht bekannt, dass die Gene-
ralversammlung (JHV) am Donnerstag, den 2.2.2006 um 19.00 Uhr im
Clubraum Pijnacker im 1. Stock des Bürgerhauses Steinbach statt findet.
Die Mitglieder erhalten rechtzeitig noch eine persönliche Einladung.          

Gerd Pfeiffer

Neuapostolische Kirche Steinbach

Wiesenau 13, 61449 Steinbach (Taunus)
Sonntag        9.30 Uhr      Gottesdienst Gäste sind herzlich
Mittwoch          20.00 Uhr      Gottesdienst willkommen.


